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Der Kapitalist
Wenn man in einer Karikatur einen unsympathischen

Mann erkennt, der - in schwarzes Jackett und gestreifte
Hose gekleidet - auf dem Kopf eine schwarze Melone, in
einer Hand eine Mappe und im Gesicht eine dicke Zigarre
trägt, dann weiss man sogleich, dass dies einen Kapitalisten-,

Unternehmer-, Manager- oder Aktionär-Typ
symbolisiert.

Aber nicht nur die genannte Kopfbedeckung, sondern
die ganze erwähnte Montur und Symbolik sind ein alter
Hut, wenigstens insofern, als sie «den Ausbeuter»
kennzeichnen sollen. Wenn sie noch Symbol sind, dann
realistischerweise höchstens noch für den zur Teilnahme an einer
Beerdigung gerüsteten Angehörigen der älteren Generation;
und sogar dies ist bald nur noch ein alter Hut.

Angehörigen der wirtschaftlichen Führungsschicht ist
gerechterweise seit geraumem karikaturistisch nicht mehr
mit solchen alten Hüten beizukommen, da Hutlosigkeit und
sportliche Kleidung für sie viel typischer sind, ebenso

typisch wie für jeden andern Menschenschlag. Und schwarze
Aktenmappen oder -koffer sind heutzutage wohl weniger
mehr typisch für Manager als für all die vielen, die sich
damit den Anschein von Managern geben möchten.

Nebenbei: Unsere Strassen böten ein tristes Bild, wenn
Aktionäre (und Aktionärinnen?) so herumliefen, wie
Karikaturisten es uns aus Mangel an neuen Hüten einreden
wollen. Bruno Knobel
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